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Das typische Berliner Sommervergnü-

gen war und ist: „Raus ins Jrüne“. Dabei 

waren Fahrten mit dem Dampfer von 

Anfang an höchst beliebt, schon seit 

dem 18. Jahrhundert wurde Personen-

schif fahrt betrieben.

Am 8. August 1888 wur-

de mit einem Kapital von 

750.000 Mark die „Spree-

Havel-Dampfschiffahrt-

Gesellschaft Stern“ gegrün-

det. Aufsichtsratsvorsitzen-

der war der Architekt und 

Berliner Baurat Walter Kyll-

mann. Noch vor Beginn 

des Schif fahrtbetriebs am 

12. Mai 1889 kaufte die Ge-

sellschaft zahlreiche an-

dere auf. Schon im Folgejahr fügte die 

seit 1864 bestehende „Berliner Dampf-

schif ahrtsgesellschaft“ ihre 14 Dampfer 

hinzu. Überdies liefen sechs Doppel-

schraubendampfer der „Kaiser-Klasse“ 

vom Stapel, die allesamt nach Königen, 

Kaisern und Kronprinzen benannt wa-

ren. Weitere vier kleinere Dampfer tru-

gen folgerichtig die Namen von Hohen-

zollernprinzen. 1889 waren es 33 Schif e.

Der Weltkrieg, die Infl ation und die 

Wirtschaftskrise setzten den Berliner 

Reedereien zu: Im Gemeinschaftsbe-

trieb mit der 1874 gegründeten Teltower 

Kreisschif ahrt lief der Betrieb ab 1923. 

Neun Jahre später gingen alle Schif e, 

Werften, Anlegestellen und 

Grundstücke in den Besitz 

der Teltowkanal AG über, 

unter deren Ägide die „Stern 

und Kreisschif ahrt“ seitdem 

betrieben wurde: Das Ree-

dereizeichen war nun der 

schwarze fünfzackige Stern, 

umgeben vom roten Kreis.

Im Zweiten Weltkrieg 

gingen fast alle Schif e ver-

loren, und was 1949 wieder 

fl ott gemacht werden konnte, verblieb 

nach der Teilung der Stadt als „Weiße 

Flotte“ im Osten. 1960 besaß die Stern 

und Kreisschif ahrt wieder 19 Schif e, 

von denen bis 1967 die „Siegfried“ der 

letzte echte Dampfer war. Zum 1. Januar 

1992 kamen beide Flotten wieder unter 

ein Dach und fahren für die Stern und 

Kreisschif ahrt GmbH mit 31 Fahrgast-

schif en. ‹ BJÖRN BERGHAUSEN/BBWA
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Typisches Berliner Sommervergnügen: Mit dem Dampfer unterwegs auf Wannsee und Havel 
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Abgedampft ins Grüne
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